	Fallstudie zu Lexikon 2000

Von Frank Siefert (EW-Systems)

Lexikon2000 ist ein Programm zur Normierung und Qualifizierung von Artikel-datenbanken. Dabei wendet sich das Programm an Hersteller und Datenlieferanten, die ihre häufig großen Artikelstämme permanent auf dem laufenden halten müssen.


Problemstellung Teil 1

Ein bekanntes Problem vieler Artikelstämme liegt darin, dass gleiche Artikel, die sich nur in wenigen Eigenschaften unterscheiden, immer wieder unterschiedlich erfasst sind. Beispiel ´Ziegel´: ´Biberschwanz; 15,5/ 38/ 1,2; naturrot; SegmentschnittBerliner; ...´ oder ´Bib.-schwanz; 15,5/38/1,2;naturr.; Segm.Schnitt; Berliner ...´ oder ´Biberschw.; 15,5/ 38/ 1,6; naturrot; Segmentschnitt; Berliner; ...´



(Der Lexikon2000-Hauptschirm)

Alle Artikelsätze beziehen sich prinzipiell auf den gleichen Artikel. Dabei beziehen sich die ersten beiden Sätze auf einen 100% identischen Artikel, während der Ziegel des 3. Satzes eine andere Größe hat.

Bei einem ´sauberen´ Artikelstamm wären für ´gleiche Worte´ die Bezeichnungen und Abkürzungen immer gleich. 

Lösung mit Lexikon2000 Teil 1

Die Tools von Lexikon sind geeignet, folgende Operationen sowohl auf gesamten Artikelstämmen als auch auf definierten Untermengen auszuführen:

· Vereinheitlichen von unterschiedlichen Schreibweisen

· Vereinheitlichen der Reihenfolge von Produktmerkmalen (z.B. immer so: Bezeichnung, Größe, Farbe ...)

· Trennen von Begriffen 

· Zusammenziehen von Begriffen

· Suchen und Ersetzen

· Einfügen von Zusätzen an vorgegebener Stelle (zB. an der 4. Stelle soll ein weiteres Produktmerkmal eingefügt werden)

· Ein Produktmerkmal soll vollständig entfernt werden

Problemstellung Teil 2

Der Hersteller hat neben seinen Artikelnummern auch Codes für die verschiedenen Merkmale, die in seinen Stämmen vorkommen. Beispiel: rot = f4711, blau = f4712, Stein = m3617 usw. 

Diese Merkmalcodes sollen mit den Merkmalen verbunden werden.

Dabei soll die Möglichkeit bestehen,  Artikel verschiedener Hersteller vergleichbar zu machen.

Lösung mit Lexikon2000 Teil 2

Lexikon2000 bietet die Möglichkeit jedem einzelnen Begriff eines Artikelstammsatzes bis zu 10 Merkmalcodes (auch verschiedener Hersteller) zuzuordnen.

Das Programm zeigt alle noch nicht zugeordneten Begriffe farblich markiert an.

Auf diesem Weg besteht auch die Möglichkeit neutrale Musterartikelstämme aufzubauen. Über die zugeordneten Codes kann für jeden Artikel auf das vergleichbare Angebot der verschiedenen Hersteller zugegriffen werden.

Reproduzierbarkeit/ Makros

Alle Arbeitsschritte, die während der Bearbeitung eines Artikelstamms durchgeführt werden, werden als Makro aufgezeichnet. Ausgewählte Makros lassen sich auch als ´allgemeingültige Makros´ definieren (z.B. ´Srote´ soll in allen Herstellerstämmen generell durch ´Sorte´ ersetzt werden).

Zu einem späteren Zeitpunkt können diese Arbeitsschritte automatisch nochmals ausgeführt werden. Diese Funktion ist besonders für Datenlieferanten, die die Herstellerstämme immer wieder als Update erhalten, interessant.

Abschließende Hinweise

Der Einsatz von Lexikon2000 ist nicht auf einen Hersteller oder eine Branche beschränkt. Schnittstellen erlauben die Anbindung beliebiger Artikelstämme. Das Programm ist unter VFP entwickelt arbeitet mit VFP Datenbanken und Tabellen.
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